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Von A. Sellemann 

Am 20. Februar 2020 wurde in der Aula der RBG Burgdorf 

ein Vortrag für die Neuntklässler über Drogen von 

Professor Andreas Schaper präsentiert. Dort gab es 

viele Informationen zum Thema Drogen. Einige dieser 

Informationen werden euch in diesem Text nähergebracht.  

Das Wort Drogen kommt aus dem Französischen. Im 

Fortgang des Vortrags ging es unter anderem um die 

Frage, ob Cannabis legalisiert werden soll. Der 

anwesende Professor war kein Befürworter. Eine weitere 

Frage war, welche Drogen auf Festivals genommen werden. 

Das konnte Professor Schaper mit einer Studie 

beantworten, die den Besuchern eines Festivals die 

Möglichkeit gegeben hatte, ihre Drogen in einen 

Mülleimer zu werfen, der danach untersucht wurde. Eine 

weitere Studie nahm Urinproben. Auf Festivals ist es 

auch wichtig, auf das eigene Getränk zu achten, damit 

dort kein Gift oder Drogen reingemischt werden. 

Außerdem werden fast täglich neue Droge entwickelt. Die 

meisten werden zwar nicht in Amerika entwickelt, aber 

sie kommen von dort. Die meisten Drogen werden von 

Laboranten illegal entwickelt. Allgemein war es ein 

informativer Vortrag des Professors, der am Ende sogar 

noch auf persönliche Fragen eingegangen ist. 

 


